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Amtstage Notariat Dr. Martini 
Jeweils mittwochs, am 03.07.2024, am 17.07.2024        
und am 31.07.2024 von 15 – 18 Uhr  
im Rathaus Heroldsberg, Hauptstr. 104, Tel. 0911/5185729. 
Es wird gebeten, Beurkundungen bis spätestens eine 
Woche vor den oben genannten Terminen beim Notariat 
Dr. Martini in Erlangen, Hofmannstr. 32, 
Tel. 09131/976060, anzumelden. 

Eckental-Heroldsberg-Kalchreuth-Gräfenberg-Igensdorf 
Die aktuell zuständige Notdienst-Apotheke erfahren Sie 
im Internet, unter www.aponet.de, zusätzlich ist sie an 
jeder Apotheke ausgehängt. 
Bitte nehmen Sie den Notdienst (Notdienstgebühr 2,50 €) 
am Wochenende möglichst in der Zeit von 11-12 Uhr oder 
von 17-18 Uhr in Anspruch. 
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Anzeigenschluss ist immer der 18. des Vormonats. 
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Frau Annette Müller (Tel.: 0173 / 669 41 39) 
Vertretung: Eva-Maria Wronsky (Tel.: 0911 / 5187610) 
 
Liebe Senioren und Angehörige,  
wir sind die Ansprechpartner und zugleich  
das Sprachrohr für Senioren und deren  
Angehörige. 
 
Wir informieren, beraten und unterstützen bei allen Fragen, 
die mit dem Älterwerden, aber auch mit der Pflege und 
Versorgung älterer Menschen zusammenhängen (und  
vermitteln ggf. professionelle Hilfe.). 
 
Nächster Sprechtag ist am  
Mittwoch, den 03.07.2024, von 14-17 Uhr 
im Rathaus Kalchreuth, 1. Stock. 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten. 

Wer gerade Notdienst hat, erfahren Sie im Internet unter   
www.notdienst-zahn.de 
Presse  Mittelfranken  Bereich  Zeitraum 
oder unter der Tel. Nr. 0911/ 58 888 355.  
Sprechstunde in der Praxis ist von 10 - 12 Uhr.  

und von 18 - 19 Uhr.

Apotheken Notdienst 

Notar

Müllabfuhrtermine im Juli 2024 Seniorenbeauftragte

Alle Gemeindeteile 
Dienstag 23.07.2024 Papiercontainer, Papiertonne  

und gelber Sack 

Kalchreuth 
Dienstag 02.07.2024 Rest- und Biomülltonne 
Dienstag 16.07.2024   Rest- und Biomülltonne 
Dienstag 30.07.2024   Rest- und Biomülltonne 

Käswasser, Röckenhof, Minderleinsmühle,  
Gabermühle und Kreuzweiher 
Mittwoch 03.07.2024 Rest- und Biomülltonne 
Mittwoch 17.07.2024 Rest- und Biomülltonne 
Mittwoch 31.07.2024 Rest- und Biomülltonne 

Wir bitten Sie, die Mülltonnen ab 06.00 Uhr bereitzustellen! 

Nachbarschaftshilfe 

Unterstützung von Mitbürgerinnen und Mitbürgern in 
besonderen Situationen.  
Insbesondere gibt es das Angebot für Einkaufs- oder 
Besuchsdienste, Hilfe bei Formularen, Fahrten zum Arzt 
und weiteres mehr. Die Hilfsangebote sind erst einmal als 
einmalige Aktion gedacht.  

Bitte nehmen Sie die Angebote gerne in Anspruch! Die 
Helfer freuen sich auf Ihre Nachfrage. Was müssen Sie 
dafür tun? 

Rufen Sie eine unserer Telefonnummern an oder schrei-
ben Sie eine Mail. Wir klären alles weitere mit Ihnen und 
vermitteln Ihnen so bald wie möglich ein Hilfsangebot. 

Susanne Giering, Tel. 0173/3630714 oder 0911/5183780, 
Susanne.giering@gmx.de 
Annette Müller, Tel. 0173/6694139  
Eva Wronsky, Tel. 5187610 
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Bericht aus dem Gemeinderat  
vom 13.06.2024 
 
Bebauungsplan Kalchreuth Nr. 33 „Minderleins -
mühle“ und 10. Änderung des Flächennutzungsplans 
Der Gemeinderat behandelte die Stellungnahmen, welche 
während der frühzeitigen Beteiligung der Träger öffentli-
cher Belange und der Öffentlichkeit eingegangen sind und 
wägte diese ab. Im Anschluss wurden die Entwürfe des 
Bebauungsplans und der Flächennutzungsplanänderung 
gebilligt und deren Auslegung beschlossen. 

 

E-Ladesäule am Dorfplatz 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass am Dorfplatz 
eine Normalladesäule 2x 22 kW AC für E-Fahrzeuge 
durch die N-Ergie errichtet werden soll.  

Energie Monitor für die Gemeinde Kalchreuth 
Der Gemeinderat hat die Einrichtung eines Energie 
Monitors auf der gemeindlichen Homepage beschlossen. 
Der Energie Monitor dient der Visualisierung von 
Energieverbrauch und -erzeugung im Gemeindegebiet 
Kalchreuth aller privaten, gewerblichen und öffentlichen 
Stromverbraucher und -erzeuger. Dieser wird von der 
Bayernwerk Netz GmbH zur Verfügung gestellt. Eine 
Demo-Version findet sich unter:  
https://energiemonitor.bayernwerk.de/demo 

^ãíäáÅÜÉ=_Éâ~ååíã~ÅÜìåÖÉå

Bekanntmachung  
 
Ermittlung der Bodenrichtwerte zum 01.01.2024 
 
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im 
Bereich des Landkreises Erlangen-Höchstadt hat in sei-
ner Sitzung am 23.05.2024 die Bodenrichtwerte zum 
Stichtag 01.01.2024 in der Gemeinde Kalchreuth ermittelt. 
Die Richtwerte liegen im Rathaus Kalchreuth, Bau -
verwaltung, 1. Stock, während der Dienststunden vom 
01.07.2024 bis 02.08.2024 öffentlich aus und können  
eingesehen werden. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Auskünfte über die 
ermittelten Richtwerte - auch außerhalb der Auslegungs -
frist - über die Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
Erlangen-Höchstadt verlangt werden können. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter: 
www.bodenrichtwerte.bayern.de  
 

Bekanntmachung 
der Gemeinde Kalchreuth 
Landkreis Erlangen - Höchstadt a. d. Aisch  
 
10. Änderung des Flächennutzungsplans 
 
Öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
 
Der Gemeinderat Kalchreuth hat in der Sitzung am 
14.03.2024 die 10. Änderung des Flächennutzungsplans 
beschlossen. Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
14.03.2024 den ausgearbeiteten Vorentwurf in der 
Fassung vom 14.03.2024 gebilligt und für die vorzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
sowie für die frühzeitige Beteiligung der Behörden und 

sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 
BauGB bestimmt. Die Planunterlagen in der Fassung vom 
14.03.2024 lagen zur Einsicht vom 02.04.2024 bis 
03.05.2024 aus. 
 
In der Sitzung am 13.06.2024 wurden die Stellungnahmen 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
sowie der Bürger im Gemeinderat abgewogen und der 
Entwurf der 10. Änderung des Flächennutzungsplans 
gebilligt und für die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 
3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
 
Allgemeine Ziele und Zwecke der Planung 
Ziel der Aufstellung Planung ist die Darstellung eines 
Sonderbaufläche zur ökologischen Lebensmittelpro -
duktion. 
 
Der Entwurf der 10. Änderung des Flächennutzungsplans 
bestehend aus Planzeichnung, Begründung und 
Umweltbericht, jeweils in der Fassung vom 13.06.2024, 
sowie weitere Unterlagen (speziellen artenschutzrechli-
chen Prüfung (saP)) sind im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit 
 

von Montag, den 08.07.2024  
bis einschließlich Freitag, den 09.08.2024 

 
über die Homepage der Gemeinde Kalchreuth :  
https://www.kalchreuth.de/ 
wirtschaft-verkehr-bauen/bauleitplanung 
 
sowie über das zentrale Landesportal für die Bauleit -
planung Bayern unter: 
https://geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal/index.html   
 
veröffentlicht. Der Inhalt der Bekanntmachung ist zusätz-
lich in das Internet eingestellt.  
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Die zu veröffentlichenden Unterlagen können alternativ in 
der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Kalchreuth  
(Rathausstraße 1, 90562 Kalchreuth) während der allge-
meinen Dienststunden  
 
Montag, Donnerstag u. Freitag von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr,  
Dienstag von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr, 
Mittwoch von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr, 
 
oder nach Terminvereinbarung eingesehen werden. 
 
Stellungnahmen können während der Dauer der oben 
genannten Veröffentlichungsfrist elektronisch, schriftlich 
oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Die Stellung -
nahmen sollen nach Möglichkeit elektronisch übermittelt 
werden (gemeinde@kalchreuth.de).  
 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über die 10. Änderung des 
Flächennutzungsplanes unberücksichtigt bleiben, wenn 
die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte ken-
nen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der 
10. Änderung des Flächennutzungsplans nicht von 
Bedeutung ist (§ 3 Abs. 2 Satz 4 Nr. 3 BauGB i.V.m. § 4a 
Abs. 5 BauGB). 
 
Geltungsbereich 
Der Geltungsbereich liegt nördlich von Kalchreuth 
(Landkreis Erlangen-Höchstadt, Regierungsbezirk 
Mittelfranken). 
Der räumliche Geltungsbereich umfasst folgende 
Flurstücke der Gemeinde Fl.Nrn. 1693 (östliche 
Teilfläche), 1693/3, 1694, 1695, 1695/1, 1696, 1697, 
1697/2, 1699, 1702/3, 1705/2, 1708/2 (östliche Teilfläche, 
Bachgrundstück) jeweils Gem. Kalchreuth 
Sowie die Flurstücke Fl.Nrn. 221, 222, 222/3, 222/7, 226, 
226/2, 227, 228 und 228/2 aus der Gemarkung 
Unterschöllenbach, die durch Rechtsanordnung in die 
Gemarkung Kalchreuth umgegliedert werden.  
Die Rechtsanordnung zur Umgliederung wurde mit 
Wirkung vom 01.03.2024 erlassen und am 15. Februar 

2024 bekannt gemacht. Mit dem Anlegen der 
Grundbuchblätter für diese Grundstücke werden auch 
neue Flurnummern zugeordnet.  
Der Geltungsbereich umfasst insgesamt 3,3 ha. 
 
Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB  
Der Bebauungsplan Kalchreuth Nr. 33 „Minderleinsmühle“ 
wird im Parallelverfahren aufgestellt. 
 
Folgende umweltrelevanten Informationen sind verfügbar: 

- Schutzgut Boden:  
Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie Auswir -
kun gen der Planung im Hinblick auf Bodenfunktionen 
und -potentiale  

- Schutzgut Wasser: 
Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie Auswir -
kun gen der Planung im Hinblick auf Gewässer/ 
Oberflächenwasser und Grundwasser 

- Schutzgut Klima: 
Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie Auswir -
kungen der Planung im Hinblick auf die lufthygienische 
und klimatische Ausgleichsfunktion Erfordernisse des 
Klimaschutzes 

- Schutzgut Pflanzen- und Tierwelt:  
Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie Auswir -
kun gen der Planung auf Tier und Pflanzenarten/ 
Biotoptypen 
Betroffenheit artenschutzrechtlich relevanter Arten; 
Beurteilung der Verbotstatbestände des speziellen 
Artenschutzrechts 

- Schutzgut Landschaftsbild: 
Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie Auswir -
kungen der Planung hinsichtlich der Funktionen des 
Landschaftsbildes 

- Schutzgut Kultur- und Sachgüter: 
Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie Auswir -
kungen der Planung hinsichtlich Boden- und Bauden k -
mälern 

Abb. Geltungsbereich (Ausschnitt ohne Maßstab)
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Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen 
liegen ebenfalls aus, diese sind: 
 
Berichte und Gutachten 

- Umweltbericht zum Bebauungsplan „Minderleins -
mühle“  in der Fassung vom 13.06.2024 der Begrün -
dung (Schutzgüter Boden, Wasser, Klima, Pflanzen- 
und Tierwelt, Landschaftsbild, Kultur- und Sachgüter) 

- speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung (saP) für 
„Minderleinsmühle“ Landkreis Erlangen-Höchstadt vom 
28.02.2024 

 
Umweltbelange aus Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 
und § 4 Abs. 1 BauGB: 

- Schutzgut Boden:  
Versiegelung 

- Schutzgut Wasser: 
Überschwemmungsgebiet Schwabach,  Trinkwasser -
schutz gebiet Schwachgruppe West 

- Schutzgut Klima: 
Keine signifikante Beeinträchtigung  

- Schutzgut Pflanzen- und Tierwelt: 
Vegetationsbereich Auenbereich Schwabach 
Lebensraum höhlenbrütende Vögel und Fledermäuse 

- Schutzgut Landschaftsbild: 
Eingriff in Waldrandbereich 

- Schutzgut Kultur- und Sachgüter: 
Einzel-Baudenkmal – Mühlenanwesen, 
Bodendenkmäler aus frühzeitiger Bebauung 

- Schutzgut Mensch: 
Erholungswald Sebalder Reichswald, keine Geräusch -
immissionen 

 
Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von  Umwel -
tver bänden: 
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S.1 Nr. 2 
UmwRG (Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß 
§ 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG mit allen Einwendungen ausge-
schlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht 
oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte gel-
tend machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB). 
 
 
Datenschutz: 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf 
der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. 
V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre 
Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhal-
ten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleit -
planverfahren“, das ebenfalls veröffentlicht ist. 
 
Kalchreuth, 01.07.2024 
Gemeinde Kalchreuth 
 
Otto Klaußner 
1. Bürgermeister

Bekanntmachung 
der Gemeinde Kalchreuth 
Landkreis Erlangen - Höchstadt a. d. Aisch  
 
Aufstellung des Bebauungsplanes                                       
Kalchreuth Nr. 33 „Minderleinsmühle“ 
 
Öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
 
Der Gemeinderat Kalchreuth hat in der Sitzung am 
14.03.2024 die Aufstellung des Bebauungsplanes für das 
Sondergebiet „Minderleinsmühle“ mit paralleler Flächen -
nutzungsplanänderung beschlossen. Der Gemeinderat 
hat in seiner Sitzung am 14.03.2024 den ausgearbeiteten 
Vorentwurf zur Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Minderleinsmühle“ in der Fassung vom 14.03.2024 gebil-
ligt und für die vorzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB sowie für die frühzeitige 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB bestimmt. Die 
Planunterlagen in der Fassung vom 14.03.2024 lagen zur 
Einsicht vom 02.04.2024 bis 03.05.2024 aus. 
 
In der Sitzung am 13.06.2024 wurden die Stellungnahmen 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
sowie der Bürger im Gemeinderat abgewogen und der 
Entwurf des Bebauungsplanes „Minderleinsmühle“ gebil-
ligt und für die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB beschlossen. 
 
Allgemeine Ziele und Zwecke der Planung 
Ziel der Aufstellung des Bebauungsplans ist die 
Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
die Erweiterung und Sicherung der Bestandsgebäude 
eines Sondergebietes nach § 11 BauNVO für ökologische 
Lebensmittelproduktion. 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes Kalchreuth Nr. 33 
„Minderleinsmühle“ bestehend aus Planzeichnung, 
Begründung und Umweltbericht, jeweils in der Fassung 
vom 13.06.2024, sowie weitere Unterlagen (speziellen 
artenschutzrechlichen Prüfung (saP)) sind im Rahmen der 
öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit 
vom 
 

von Montag, den 08.07.2024  
bis einschließlich Freitag, den 09.08.2024 

 
über die Homepage der Gemeinde Kalchreuth :  
https://www.kalchreuth.de/ 
wirtschaft-verkehr-bauen/bauleitplanung 
 
sowie über das zentrale Landesportal für die Bauleit -
planung Bayern unter:  
https://geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal/index.html   
 
veröffentlicht. Der Inhalt der Bekanntmachung ist zusätz-
lich in das Internet eingestellt.  
 
Die zu veröffentlichenden Unterlagen können alternativ in 
der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Kalchreuth  
(Rathausstraße 1, 90562 Kalchreuth) während der allge-
meinen Dienststunden  



- 6 -
Montag, Donnerstag u. Freitag von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr,  
Dienstag von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr, 
Mittwoch von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr, 
oder nach Terminvereinbarung eingesehen werden. 
 
Stellungnahmen können während der Dauer der oben 
genannten Veröffentlichungsfrist elektronisch, schriftlich 
oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Die Stellung -
nahmen sollen nach Möglichkeit elektronisch übermittelt 
werden (gemeinde@kalchreuth.de).  
 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über die Aufstellung des 
Bebauungsplanes unberücksichtigt bleiben, wenn die 
Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der 
Aufstellung des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist. 
 
Geltungsbereich 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans 
"Minderleinsmühle“ umfasst folgende Flurstücke der 
Gemeinde Fl.Nrn. 1693 (östliche Teilfläche), 1693/3, 
1694, 1695, 1695/1, 1696, 1697, 1697/2, 1699, 1702/3, 
1705/2, 1708/2 (östliche Teilfläche, Bachgrundstück) 
jeweils Gem. Kalchreuth. 
Sowie die Flurstücke Fl.Nrn. 221, 222, 222/3, 222/7, 226, 
226/2, 227, 228 und 228/2 aus der Gemarkung 
Unterschöllenbach, die durch Rechtsanordnung in die 
Gemarkung Kalchreuth umgegliedert werden.  

Abb. Geltungsbereich des Vorhabens (Ausschnitt BP ohne Maßstab)

Die Rechtsanordnung zur Umgliederung wurde mit 
Wirkung vom 01.03.2024 erlassen und am 15. Februar 
2024 bekannt gemacht. Mit dem Anlegen der 
Grundbuchblätter für diese Grundstücke werden auch 
neue Flurnummern zugeordnet.  
Der Geltungsbereich umfasst insgesamt 3,3 ha. 
 
Ausgleichsmaßnahmen 
Die Ausgleichsmaßnahme umfasst Teilflächen der Fl.Nr. 
807 Gem. Dormitz und der Fl.Nr. 1704/2 Gem. 
Kalchreuth. Der Flächenumfang der Maßnahme beträgt 
1562 m². 
 
Folgende umweltrelevanten Informationen sind verfügbar: 

- Schutzgut Boden:  
Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie Auswir -
kungen der Planung im Hinblick auf Bodenfunktionen 
und -potentiale  

- Schutzgut Wasser: 
Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie 
Auswirkungen der Planung im Hinblick auf 
Gewässer/Oberflächenwasser und Grundwasser 

- Schutzgut Klima: 
Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie Auswir -
kungen der Planung im Hinblick auf die lufthygienische 
und klimatische Ausgleichsfunktion  
Erfordernisse des Klimaschutzes 

- Schutzgut Pflanzen- und Tierwelt: 
Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie Auswir -
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kungen der Planung auf Tier und Pflanzenarten/ 
Biotoptypen 
Betroffenheit artenschutzrechtlich relevanter Arten; 
Beurteilung der Verbotstatbestände des speziellen 
Artenschutzrechts 

- Schutzgut Landschaftsbild: 
Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie Auswir -
kungen der Planung hinsichtlich der Funktionen des 
Landschaftsbildes 

- Schutzgut Kultur- und Sachgüter: 
Bestandsbeschreibung und -bewertung sowie Auswir -
kungen der Planung hinsichtlich Boden- und Bauden -
kmälern 

 
Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen 
liegen ebenfalls aus, diese sind: 
 
Berichte und Gutachten 

- Umweltbericht zum Bebauungsplan „Minderleins -
mühle“  in der Fassung vom 13.06.2024 der Begrün -
dung (Schutzgüter Boden, Wasser, Klima, Pflanzen- 
und Tierwelt, Landschaftsbild, Kultur- und Sachgüter) 

- speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung (saP) für 
„Minderleinsmühle“ Landkreis Erlangen-Höchstadt vom 
28.02.2024 

 
Umweltbelange aus Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 
und § 4 Abs. 1 BauGB: 

- Schutzgut Boden:  
Versiegelung 

- Schutzgut Wasser: 
Überschwemmungsgebiet Schwabach, Trinkwasser -
schutzg ebiet Schwachgruppe West 

- Schutzgut Klima: 
Keine signifikante Beeinträchtigung  

- Schutzgut Pflanzen- und Tierwelt: 
Vegetationsbereich Auenbereich Schwabach 
Lebensraum höhlenbrütende Vögel und Fledermäuse 

- Schutzgut Landschaftsbild: 
Eingriff in Waldrandbereich 

- Schutzgut Kultur- und Sachgüter: 
Einzel-Baudenkmal – Mühlenanwesen, 
Bodendenkmäler aus frühzeitiger Bebauung  

- Schutzgut Mensch: 
Erholungswald Sebalder Reichswald, keine Geräusch -
immissionen 

 
Datenschutz: 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf 
der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. 
V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre 
Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhal-
ten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleit -
planverfahren“, das ebenfalls veröffentlicht ist. 
 
Kalchreuth, 01.07.2024 
Gemeinde Kalchreuth 
 
Otto Klaußner 
1. Bürgermeister

Vollzug des Bayerischen Landesstraf- und 
Verordnungsgesetzes (LStVG)  

 
Die Gemeinde Kalchreuth erlässt folgende  

 
Allgemeinverfügung 

 
I. Anlässlich der Kalchreuther Kirchweih gelten vom 

14.08.2024 bis 19.08.2024 vor, während und nach 
den Öffnungszeiten, auf der im beiliegenden Plan ein-
gezeichneten öffentlichen Fläche im Bereich des 
Festgeländes und deren Umfeld, einschließlich aller 
frei zugänglichen Flächen und Wege, folgende 
Anordnungen: 
1. Alkoholische Getränke dürfen nicht mitgebracht 

oder außerhalb der genehmigten Schankflächen 
auf dem Festplatz mitgeführt werden. 

2. Personen, die gegen das Mitbring- bzw. Mitführ -
verbot verstoßen oder erkennbar unter Alkohol- 
oder Drogeneinfluss stehen und die Besucher oder 
Passanten mehr als nach den Umständen vermeid-
bar behindern oder belästigen, kann der Aufenthalt 
untersagt werden. 

 
II. Ausgenommen von der Regelung nach Nr. I ist das 

Einholen und Aufstellen des Kirchweihbaumes, das 
Austanzen, sowie die aktive Teilnahme an traditionel-
len Umzügen („Fässla-Ausgraben"). Gleiches gilt für 
die Außenbestuhlung der örtlichen Gastronomie -
betriebe. 

 
III. Für den Fall der Zuwiderhandlung gegen Nr. I der 

Allgemeinverfügung wird unmittelbarer Zwang ange-
droht. 

 
IV. Für die Allgemeinverfügung wird nach § 80 Abs. 2 Nr. 

4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) die sofor-
tige Vollziehung der Nr. I angeordnet. 

 
V. Diese Verfügung richtet sich als Allgemeinverfügung 

gemäß Art. 35 Satz 2 Bayerisches Verwaltungsver -
fahrensgesetz (BayVwVfG) an jedermann, der sich 
vom 14.08.2024 bis 19.08.2024 vor, während und 
nach den Öffnungszeiten der Kalchreuther Kirchweih 
2024 im auf dem beiliegenden Plan ersichtlichen 
Bereich aufhalten möchte. 
Sie wird gemäß Art. 41 Abs. 4 Bayerisches Verwal -
tungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) im verfügenden 
Teil ortsüblich bekannt gemacht und kann mit der 
Begründung im Rathaus der Gemeinde Kalchreuth im 
Zimmer 1 von Jedermann während der allgemeinen 
Öffnungszeiten eingesehen werden. 
Die Veröffentlichung erfolgt mit der Juli-Ausgabe 
(01.07.2024) des Kalchreuther Gemeindeblattes, die 
Allgemeinverfügung gilt somit am 14.08.2024 als 
bekannt gegeben. 

  
Gründe: 

 
I. 

Die örtliche und sachliche Zuständigkeit der Gemeinde 
Kalchreuth zum Erlass dieser Allgemeinverfügung ergibt 
sich aus Art. 3 Abs. 1 Nr. 1 Bayerisches Verwaltungsver -
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fah rens gesetz (BayVwVfG) und Art. 23 Landesstraf- und 
Verordnungsgesetz (LStVG). 
 
Die Allgemeinverfügung beruht auf Art. 23 Abs. 1 
Landesstraf- und Verordnungsgesetz (LStVG). Danach 
können Gemeinden zur Verhütung von Gefahren für 
Leben, Gesundheit, Eigentum und Besitz für Ansamm -
lungen einer größeren Anzahl von Menschen Anord -
nungen für den Einzelfall erlassen. Dies trifft auch für 
Kirchweihen zu. 
 
Es wurde festgestellt, dass oftmals insbesondere 
Jugendliche Alkohol auf das Kirchweihgelände und in die 
angrenzenden Bereiche mitbrachten oder mitführten und 
sich dort niederließen. Dieses Verhalten hat auch auf 
anderen Kirchweihen in der Vergangenheit wiederholt zu 
erheblichen Problemen und Störungen geführt. Sachbe -
schädigungen und Verunreinigungen auf dem Kirchweih -
gelände sowie den Zufahrtsstraßen waren die Folge. 
 
Aufgrund dieser Erfahrungen und Entwicklungen ist zu 
befürchten, dass sich die Störungen auch auf der 
Kalchreuther Kirchweih einstellen oder verstärken. Zur 
Vermeidung von Störungen der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung und zum Eigenschutz der Jugendlichen 
während der Kalchreuther Kirchweih ist es erforderlich, 
geeignete Maßnahmen zu treffen. Das Verbot des 
Mitbringens und Mitführens von Alkohol ist geeignet den 
Aufenthalt von alkoholisierten Personen auf der Kirchweih 
und in den angegrenzten Bereichen und den Konsum von 
mitgebrach¬tem Alkohol zu unterbinden sowie den 
Alkoholkonsum auf dem kontrollierbaren Bereich der 
genehmigten Schankflächen zu begrenzen. 
 
Darüber hinaus ist es zweckmäßig und erforderlich 
Personen, die bereits alkoholisiert sind bzw. unter dem 
Einfluss von Drogen stehen und Besucher oder 
Passanten mehr als nach den Umständen vermeidbar 
behindern oder belästigen, aus dem Bereich der 
Kirchweih zu verweisen. 
 
Die Anordnungen sind geeignet und erforderlich, da nur 
hierdurch vermieden werden kann, dass erneut 
Körperverletzungen und Sachbeschädigungen in den 
Ausmaßen der vergangenen Jahre verübt werden. Das 
öffentliche Interesse, Gesundheitsgefährdungen und 
Sachschäden zu verhindern, überwiegt dem Interesse der 
betroffenen Personen möglichst günstig alkoholische 
Getränke zu sich zu nehmen und/oder das im Plan 
bezeichnete Gebiet unter Alkohol- oder Drogeneinfluss zu 
betreten oder sich dort aufzuhalten. Durch die getroffenen 
Verfügungen werden die Sicherheit der Kirchweihbe -
sucher und ein geordneter Ablauf der Kalchreuther 
Kirchweih gewährleistet. Die Platzverweisung stellt zwar 
einen wesentlichen Eingriff in die Freizügigkeit dar, ist 
aber zum Schutz der übrigen Besucher der Kirchweih 
erforderlich und verhältnismäßig. 
  

II. 
Die Androhung unmittelbaren Zwangs beruht auf Art. 29 
und 34 des Bayer. Ver¬waltungszustellungs- und 
Vollstreckungsgesetz (VwZVG). Andere mildere 
Zwangsmitttel wie Zwangsgeld würden nicht den erhofften 

Erfolg versprechen. Die Anwendung unmittelbaren 
Zwangs ist das einzige taugliche und auch angemessene 
Mittel, um den Zweck der Allgemeinverfügung durchset-
zen zu können. Dieser liegt in der Unversehrtheit der 
Kirchweihbesucher sowie in der Unterbindung von 
Sachschäden durch mutwillige Zerstörung. 
 

III. 
Die Androhung des Sofortvollzugs unter Nr. III. der 
Allgemeinverfügung beruht auf § 80 Abs. 2 Nr. 4 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) und ist im öffentli-
chen Interesse geboten, da der Schutz der Kirchweih -
besucher bei einer aufschiebenden Wirkung eines 
Rechtsbehelfes gefährdet wäre. Angesichts der Erfahrung 
benachbarter Kirchweihen und Festveranstaltungen in 
den umliegenden Ortschaften ist auch während der 
Kirchweih in Kalchreuth mit Störungen durch zumeist 
noch jugendliche Alkoholisierte zu rechnen. Die hierdurch 
drohende Gefahr von Verletzungen Unbeteiligter oder die 
Zerstörung fremden Eigentums lässt ein Zuwarten bis zur 
Entscheidung über einen möglichen Rechtsbehelf nicht 
zu. 
 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese , Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach ihrer Bekanntgabe Klage erhoben werden 
bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht in Ansbach, 
Hausanschrift: Promenade 24— 28, 91522 Ansbach. 

 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur 
Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schrift -
formersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung 
eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zuge-
lassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte 
Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einrei-
chen. 
[Sofern kein Fall des § 188 VwGO vorliegt:] Kraft 
Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den 
Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig. 
 
Kalchreuth, den 12.06.2024 
 
Klaußner 
1. Bürgermeister 
  
 
  
  

Werbung bringt Erfolg!
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Schmidt (Landschaftspflegeverband Mfr.) an und Ernst 
Bayerlein um 15 Uhr eine kulturhistorische Führung durch 
das Dorf und die Kirche. Start ist jeweils beim Rednerpult 
im Zelt. 
 
Eine Pferdekutsche zieht ihre Runde durchs Dorf und zu 
den dortigen Attraktionen des verkaufsoffenen Sonntags 
bei Antiquitäten Hartwig (Schlossplatz 1) und dem 
„Offenen Atelier“ von Bildhauerin Monika Ritter (Erlanger 
Str. 8). 
 
Ein ganz großes Dankeschön an die Ortsvereine, die das 
Fest mitgestalten und an den Bauhof, der wieder den 
Aufbau und ein Parkleitsystem mit vielen Parkplätzen am 
Ortsrand organisiert.  
Ebenso ganz besonders herzlichen Dank für alle 
Kuchenspenden und großen Dank den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern an der Kuchentheke.  
 
Wir hoffen, dass die Beeinträchtigungen für unsere 
Kalchreuther Bürgerinnen und Bürger möglichst gering 
bleiben und bitten um Nachsicht, sollte es trotzdem ein-
mal zu Behinderungen kommen. 
 
Ihr 
Otto Klaußner 
1. Bürgermeister 
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Kalchreuther Kirschkirchweih –  
ein Familienfest im Streuobst-Kirschgarten 
 
Die Gemeinde Kalchreuth und der Landschaftspflege -
verband Mittelfranken laden am Sonntag 7. Juli 2024 zur 
traditionsreichen „Kirschkerwa“ ein. 
 
Seit nunmehr 20 Jahren dreht sich am ersten Sonntag im 
Juli von 10 bis 18 Uhr, direkt in den Streuobst-Kirsch -
gärten an der Erlanger Straße, alles rund um die Kirsche.  
Auf dem „Festplatz“ sitzt man unter alten Bäumen und hat 
einen herrlichen Blick in die „Fränkische“. 
 
Bei der Sorten-Ausstellung der Anbietergemeinschaft 
"Kalchreuther Kirschgarten“ kann man die leckeren, voll-
reifen Kirschen probieren und dann an den zahlreichen 
Ständen auch kaufen um damit unter dem Motto 
„Kalchreuther Kirschgarten – Natur, die schmeckt“ zum 
Erhalt dieser herrlichen Kulturlandschaft beizutragen. 
 
Dazu gibt es Essen und Trinken aus der Region – auch 
vegetarisch – ein umfangreiches Kuchenbuffet mit haus-
gebackenen Kuchen und „Kirschenmännla“ und handge-
machte, unverstärkte Livemusik mit dem Frankentrio. 
 
Beim Stand des Landschaftspflegeverbands und der 
Triesdorfer Baumwarte gibt es interessante Informationen 
zum Thema Streuobst – auch zur Förderung von 
Obstbaum-Schnitt und Neupflanzung. 
Außerdem gibt es ein großes Angebot von (Kunst)-
Handwerk. 
 
Auch für die Kinder werden Aktionen angeboten. Mit viel 
Spaß können Groß und Klein beim Kirschkern-
Weitspucken wetteifern. 
 
Das Fest startet mit einem ökumenischen Feldgottes -
dienst um 10.00 Uhr. 
Anschließend, um ca. 10.45 Uhr werden 1. Bürgermeister 
Otto Klaußner und Landrat Alexander Tritthart mit der 
fränkische Kirschkönigin Lena I. die Gäste aus nah und 
fern begrüßen.  
 
Einen naturkundlichen Spaziergang durch die 
Kirschgärten bietet um 13 Uhr Dipl.-Biol. Karin Klein-

Danksagung 
 

Ich möchte mich für die vielen Glückwünsche  
und Geschenke, die ich zu meinem 

 
85. Geburtstag 

 
erhalten habe, recht herzlich bedanken. 

Bedanken möchte ich mich auch für den Besuch des 
Bürgermeisters Otto Klaußner. 

 
19. Mai 2024                        Horst Kühn

Hinweis für Rathausbesucher  
Für Amtsbesuche bitten wir um Terminvereinbarung per Telefon oder E-Mail: 

Frau Keller; Sekretariat: Tel. 518344-0, gemeinde@kalchreuth.de 

Frau Schmitt; Einwohnermelde-, Passamt: Tel. 518344-19, janine.schmitt@kalchreuth.de 

Frau Stiegler; Friedhof, Gewerbewesen: Tel. 518344-16, andrea.stiegler@kalchreuth.de 

Herr Regn; Bauamt: Tel. 518344-12, alexander.regn@kalchreuth.de
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Neugestaltung des Dorfplatzes und Umfeld 
 
Termine und Bauablauf der Straßenbauarbeiten 
Weißgasse HS Nr. 2 - 13 und erster Teil am Dorfplatz 
 
Im Rahmen der städtebaulichen Neugestaltung des 
Dorfplatzes und der umlie-genden Straßen möchten wir 
Sie über die Bauabschnitte und Termine der Maß-nahme 
informieren. Mit dem Bauabschnitt 2, Teil 1 vom Dorfplatz, 
wurde am Montag, 24.06.24, mit den Asphaltfräsarbeiten 
begonnen. 
 
Die Termine zu den Bauabschnitten sind wie folgt vorge-
sehen und mit der Bau-firma abgestimmt: 
 
Bauabschnitt 1, Sackgasse: 
 
KW 27 - 28  
Einbau der neuen Rand- bzw. Bordsteineinfassungen für 
die neue Gehwegbe-reich-, Pflanzstreifen- und 
Straßenbegrenzung. 
 
KW 29  
Erstellen der kompletten Schottertragschicht im Geh- und 
Straßenbereich als Grundlage für die Asphaltierungs -
arbeiten. 
 
KW 30  
Einbau der Asphalttragschicht in die komplette Sack -
gasse. 
 
KW 30 – 36 
Pflasterarbeiten von Gehwegen und Zufahrten in der 
Sack gasse. 
 

Bauabschnitt 2, Teil 1 Dorfplatz: 
 
KW  26 – 27 
Grundhafter Ausbau des Straßenunterbaus bis ca. 65 cm 
unter der derzeitigen Fahrbahnoberkante. In diesem 
Zeitraum ist die Zufahrt zu den Anliegenden Grund -
stücken nur eingeschränkt möglich. Provisorische Zufahr -
ten zu den Grundstücken werden in Abstimmung mit den 
Anliegern durch die Firma Fa. Rödl hergestellt. Wir bitten 
Sie, wenn möglich, Ihre Fahrzeuge in der Ausbauzeit 
außerhalb des vorgesehenen Baubereichs abzustellen. 
 
KW 28 – 29  
Kabelumverlegung für die Stromversorgung, neue 
Straße nbeleuch tung und Einbau der Straßenentwäs -
serung. 
 
KW 30 - 32 
Einbau der neuen Rand- bzw. Bordsteineinfassungen für 
die neue Gehweg-, Pflanzbeete- und Straßenbegrenzung 
und Einbau der Schottertragschicht. 
 
Ab der KW 33 - 34 in der Zeit der Kalchreuther Kirchweih 
macht die Baufirma Rödl in Betriebsurlaub. In der Zeit 
ruhen die Arbeiten auf der Baustelle. 
 
Die Kirchweih wird, bedingt durch die Baustelle, im obe-
ren Bereich des Dorfplatzes stattfinden. 
  
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Herr Fink von der 
Gemeinde Kalchreuth Tel.: 0911 518344-22 gerne zur 
Verfügung. 
 
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und Ihr 
Verständnis
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Ab 1.1.2024 Neu: Die derzeitigen Kinder- 
reisepässe werden nicht mehr verlängert

Urlaubszeit - Reisezeit - Ausweispapiere 
 
Rechtzeitige Beantragung von Ausweisdokumenten 
 
Bei den Vorbereitungen für Ihren Urlaub bzw. für eine 
Reise, rät das Einwohnermeldeamt der Gemeinde 
Kalchreuth rechtzeitig die erforderlichen Ausweispapiere 
auf ihre Gültigkeit zu überprüfen und ggf. neu zu beantra-
gen. Eine Neubeantragung ist bei allen durch Fristablauf 
ungültigen und benötigten Ausweispapieren erforderlich.  
Jedes Kind benötigt ein eigenes Ausweisdokument.  
 
Ein neues Dokument kann nur - persönlich - beantragt 
werden. Bei der Antragstellung sind der alte Ausweis bzw. 
Pass, ein aktuelles biometrisches Lichtbild, die Zustim -

mungserklärung der Sorgeberechtigten und die zu ent-
richtende Gebühr mitzubringen.  
 
Achtung! Die Lieferzeit für Reisepässe beträgt 
momentan mindestens 8 Wochen. Gegen einen 
Aufpreis kann ein Expressreisepass beantragt wer-
den, hier beträgt die Lieferzeit 3-5 Tage. 
 
Bitte erkundigen Sie sich „rechtzeitig“ beim Auswärtigen 
Amt unter www.auswaertiges-amt.de  (Länder, Reisen, 
Sicherheit) nach den Einreisebedingungen und notwendi-
gen Formularen für Ihr Urlaubs- bzw. Reiseland.  
 
Für nähere Informationen oder eine Terminvereinbarung 
rufen Sie uns gerne an unter 0911/518344-19 oder -16.  

 
 
 
 
 

Die Gemeinde Kalchreuth trauert um 
 Herrn  

Günter Stamminger 
* 31.07.1940               † 25.05.2024 

 
Günter Stamminger war von 1972 bis 1990  

Mitglied im Gemeinderat Kalchreuth. 
 

Mit Dankbarkeit nehmen wir Abschied, 
wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

 
Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner Familie.  

 
Otto Klaußner 

1. Bürgermeister 

Hersbrucker Str. 33/35
91207 Lauf

Telefon:  09123 97300

Bestattungen in Kalchreuth 
und Umland seit 1961

www.birkmann-bestattungen.de
Zertifiziertes QM System nach ISO 9001:2008

Am Ende der Reise 
            gut ankommen
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ÖFFNUNGSZEITEN 
Dienstag     9:00 – 12:00!!!! 
Mittwoch     16:00 – 19:00!!! 
Donnerstag     16:00 – 18:30 

 
NEUHEITEN 
Caroline Wahl Windstärke 17 
Lea Hermann Hirnweh 
Irina Kilimnik Sommer in Odessa 
Jenny Erpenbeck Kairos 
Isabel Allende Der Wind kennt meinen Namen 
Amor Towels Ein Gentleman in Moskau 
Martin Walker Im Chateau 
Andreas Föhr Totholz – Was vergraben ist, ist nicht 

vergessen 
Fred Vargas Jenseits des Grabes 
Klaus Peter Wolf ein mörderisches Paar – Der Verdacht 
Eva Almstädt Das schweigende Dorf 
 
SACHBÜCHER 
Karin Schäfer Armbänder Handmade 

Knüpfen, fädeln, flechten 
Mariona Tolosa Sisteré Das geheime Leben der 

Haare 
Andrea Beaty Iggy Peck, Architekt 

Hurra, ich trage eine Brille 
Little People, Big Dreams Taylor Swift 
u. v. m. 
 
Alle Medien finden Sie auf unserem online-Katalog 
WebOPAC.  
Nutzen Sie auch die Onleihe eMedienBayern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SOMMERLESECLUB 2024  
vom 26.06. – 19.-09.2024 
Auch dieses Jahr gibt es wieder den beliebten Sommer-
Leseclub für alle Kinder und Jugendliche von der 3. bis 
zur 6. Klasse. 
Die Gemeindebücherei hält exklusiv für alle, die sich den 
kostenlosen Clubausweis besorgen, spannendes Lese -
futter für jeden Geschmack bereit - vom dicken Schmöker 
bis zum Comic, Wer nach dem Lesen noch seine Meinung 
zum Buch abgibt, nimmt bei der Leseclub-Abschlussparty 
am 25.09.24 um 18:00 Uhr im Jugendtreff POINT auch an 
einer Verlosung teil. 

Die Gemeindebücherei informiert ..... Die Gemein de  büche rei informiert ..... Die Gem 
Gemeindebücherei informiert ..... Die Gemein de  büche rei informiert ..... Die Gemeind 
Die Gemeindebücherei informiert ..... Die Gemein de  büche rei informiert ..... Die Gem 

Melde dich zu den Öffnungszeiten in der Gemeinde -
bücherei an. 
 

A U F  D I E   B Ü C H E R,  LESEN  LOS! 
 
VORBESTELLTE MEDIEN 
Vorbestellte Medien liegen nach Benachrichtigung maxi-
mal eine Woche in der Bücherei zur Abholung bereit. 
 
FLOHMARKT 
Aussortierte Medien, wie Bücher und Zeitschriften   
können für 1,00 € pro Medium, Überraschungstüten für 
3,-- € erworben werden. (Sie können sich aber auch ihre 
eigene Überraschungstüte einfach selbst packen)  
 
Auf immer Wiedersehen  

in der Bücherei  
ihr Bücher-drei-Team

Die Gemeinde Kalchreuth veröffentlicht nur noch die 
Namen und Daten der Geburtstagsjubilare, die dazu 
eine Einwilligungserklärung abgegeben haben. 
Bei Fragen oder Änderungen wenden Sie sich bitte an 
Frau Becker, 518 344-14.  

Juli 2024 
Der Bürgermeister und der Gemeinderat Kalchreuth 
gratulieren allen Geburtstagsjubilaren und wün-
schen Gesundheit und Wohlergehen! 

Gastner, Gerhard, geboren am 02.07.1942, wohnhaft in 
Kalchreuth, Röckenhofer Str. 18, zum 82. Geburtstag 

Reinfelder, Rosemarie, geboren am 03.07.1947, wohnhaft 
in Kalchreuth, Röckenhofer Str. 13, zum 77. Geburtstag 

Baumüller, Gerd, geboren am 04.07.1953, wohnhaft in 
Kalchreuth, Erlenstr. 6, zum 71. Geburtstag 

Meisel, Georg, geboren am 08.07.1954, wohnhaft in 
Kalchreuth, Käswasserstr. 37, zum 70. Geburtstag 

Schroft, Rosmarie, geboren am 12.07.1946, wohnhaft in 
Kalchreuth, Schiestlstr. 2, zum 78. Geburtstag 

Giering, Luise, geboren am 15.07.1932, wohnhaft in 
Kalchreuth, Erlanger Str. 9, zum 92. Geburtstag 

Heßler, Margarete, geboren am 15.07.1933, wohnhaft in 
Kalchreuth, Neue Gasse 7, zum 91. Geburtstag 

Stühler, Hannelore, geboren am 16.07.1940, wohnhaft in 
Kalchreuth, Brunnenwiesenweg 13. zum 84. Geburtstag 

Richter, Wolf, geboren am 18.07.1942, wohnhaft in 
Kalchreuth, Am Grubfeld 13, zum 82. Geburtstag 

Wehrfritz-Fink, Margitta, geboren am 27.07.1950, wohnhaft 
in Kalchreuth, Nussbach-Leithe 2, zum 74. Geburtstag 

dÉÄìêíëí~ÖëàìÄáä~êÉ



 

 

 
 

Freunde treffen, Billiard, Kicker, 
Musik, Tischtennis, 

gemeinsames Zocken u.v.m. 
 

Komm vorbei und erkunde 
selbst, wir freuen uns auf dich! 

Öffnungszeiten: 
Dienstag & Donnerstag* 

15:00 – 18:00  10-13 Jährige 
18:00 – 21:00  14-18 Jährige 

 
*in Ferien nach Absprache 
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Sie möchten Strom mit einer eigenen Photovoltaikanlage auf 
Ihrem Hausdach erzeugen und vielleicht auch speichern? Lassen 
Sie sich von ehrenamtlichen Beraterinnen und Beratern des 
Energiewende-Vereins beraten. Infos und Anmeldung beim 
Landratsamt ERH, Tel.: 09131 803-1274 oder
https://www.erlangen-hoechstadt.de/leben-in-erh/klima-und-
energie/anmeldung-energie-und-solarberatung/

jáííÉáäìåÖÉå=îçå=~åÇÉêÉå=_ÉÜ∏êÇÉå=ìåÇ=fåëíáíìíáçåÉå

Fachstelle Beratung 
für pflegende Angehörige

Sport und Bewegung trotz(t) Demenz - 
Bewegung für Körper und Geist 
Angebot: 6-teiliger Bewegungskurs für ältere 
Menschen und Menschen mit Demenz, die sich kör-
perlich und geistig aktivieren möchten, gerne auch 
mit Angehörigen. 
Ein Sprichwort sagt „Wer rastet, der rostet!“ 
Ein buntes Programm an Bewegungen, koordinative 
Übungen, Kraft- und Ausdauerübungen, Gleichgewichts -
übungen etc. kombiniert mit geistiger Anregung, erwartet 
Sie! 
Zum Einsatz kommen verschiedene Hilfsmittel: 
 Koordinationsspiele, Bälle, Bänder und vieles mehr. Die 
Übungen werden individuell in der Gruppe angepasst, so 
dass jeder Teilnehmer, jede Teilnehmerin sein/ihr ganz 

persönliches Erfolgserlebnis mit viel Spaß und Freude 
erleben kann. 
Wir unterstützen Sie dabei ihre körperlichen Fähigkeiten 
zu erhalten, zu stärken oder auch wieder zu aktivieren, 
um so lange wie möglich ein aktives und selbstständiges 
Leben zu Hause zu ermöglichen. 
Kursleiterin: Petra Mönius-Gittelbauer, anerkannte 
Übungsleiterin für Bewegungsangebote „Sport- und 
Bewegung trotz(t) Demenz“ nach den Vorgaben der 
Deutschen Alzheimer Gesellschaft Landesverband 
Bayern e. V.  
Ort: Eckental, Brander Schloss, Hauptstr. 12 90542 
Eckental 
Beginn am 05.07.2024, jeweils freitags, von 10:15 Uhr -
11:15 Uhr bitte Sportschuhe mitbringen 
Kosten: 60 € 
Anmeldung und Inf,ormation:  
09131/715385 mobil 0176/10005747 
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Landratsamt Erlangen-Höchstadt
222 elektrische Kleinmobile  
im Landkreis Erlangen-Höchstadt gefördert 
Noch Fördermittel für Elektroroller, Speed-Pedelecs und 
E-Lastenräder verfügbar 
 
Seit 2017 fördert das Landratsamt Erlangen-Höchstadt 
den Erwerb elektrischer Kleinmobile. Nun wurde der 222. 
positive Förderzuschuss ausgezahlt. Der Fördertopf für 
dieses Jahr ist weiterhin gut gefüllt, wie das Klimaschutz -
management mitteilt. 
 
Zuschuss für neue elektrische Kleinfahrzeuge 
Gefördert werden Bürgerinnen und Bürger aus dem 
Landkreis, die sich ein neues elektrisches Fahrzeug 
anschaffen. Für einen Elektromotorroller gibt es einen 
Zuschuss in Höhe von 200 Euro, für ein Speed-Pedelec 
300 Euro und für ein E-Lastenrad 400 Euro. Zusätzlich 
werden 50 Euro gewährt, wenn ein Nachweis für den 
Bezug von Ökostrom oder einer Photovoltaik-Anlage vor-
liegt. Im Jahr 2023 traf dies auf die Hälfte der Antragsteller 
zu, dieses Jahr ist der Anteil an Ökostromnutzern bereits 
noch höher. Das Förderprogramm startete 2017 mit der 
Unterstützung von Elektromotorrollern für eine dreijährige 
Förderperiode. 2018 wurden auch Speed-Pedelecs in das 
Programm aufgenommen. Aufgrund der gestiegenen 
Nachfrage hat das Klimaschutzmanagement den 
Fördertopf für die zweite Förderperiode von 5.000 Euro 
auf 10.000 Euro erhöht. Seit 2020 werden auch E-
Lastenräder gefördert. In der aktuellen dritten 
Förderperiode stehen jährlich 20.000 Euro zur Verfügung. 
 
Elektromobilität für Jung und Alt  
Ziel des Förderprogramms ist es, Autofahrten oder sogar 
ein Auto zu ersetzen und somit weniger Lärm und 
Schadstoffe zu produzieren. Die geförderten Fahrzeuge 
erreichen durch den Elektroantrieb Geschwindigkeiten, 
die auch im Stadtverkehr mit Autos mithalten können. 
Zudem bieten sie durch ihre Ladefläche praktische 
Nutzungsmöglichkeiten, etwa für größere Einkäufe oder 
Kindertransporte. Zudem genügen die Reichweiten der 
drei geförderten Fahrzeugarten für den Großteil der tägli-
chen Fahrten, wie die Befragung „Mobilität in 
Deutschland“ 2017 herausgefunden hat. Demnach betra-
gen die mittlere Wegelänge aller Verkehrsmittel 12,5 km. 
Das Programm richtet sich somit an alle Bevölke rungs -
gruppen zu verschiedenen Zwecken: Teenager fahren mit 
dem Elektromotorroller zur Schule, Geschäftsleute nutzen 
Speed-Pedelecs für den Weg zur Arbeit in Nachbarge -
meinden und Väter wie Mütter bringen ihre Kinder mit 
dem E-Lastenrad in die Kita. Auch ältere Menschen profi-
tieren von den Angeboten, etwa durch dreirädrige 
Lastenräder mit elektrischer Unterstützung.  

Weitere Infos zum 
Förderprogramm, 
dessen Förderrichtl -
inien und Antrag gibt 
es unter: 
https://www.erlangen-
hoechstadt.de/ 
elektroroller.

Barrierefreies Hörerlebnis  
Mobile induktive Höranlage kostenlos beim Landratsamt 
ausleihbar  
 
Schlechte Raumakustik, störende Nebengeräusche und 
große Entfernungen zum Vortragenden können bei 
Veranstaltungen dazu führen, dass Hörbeeinträchtigte 
das gesprochene Worte zwar hören, aber nicht verstehen. 
Hörgeräte und Cochlea-Implantate verstärken nicht nur 
die Sprache, sondern auch unerwünschte Hall- und 
Störgeräusche.  
Um hier Abhilfe zu schaffen und ein barrierefreies 
Hörerlebnis zu ermöglichen, verleiht der Landkreis 
Erlangen-Höchstadt eine mobile induktive Höranlage 
(FM-Anlage) unentgeltlich.  
 
Förderung der Inklusion und Teilhabe 
Das Angebot richtet sich an Bürgerinnen und Bürger 
sowie gemeinnützige Vereine, Einrichtungen, Organisa -
tionen, Selbsthilfegruppen und Verbände mit Sitz im 
Landkreis, die Veranstaltungen ohne gewerblichen oder 
wirtschaftlichen Zweck durchführen. Damit möchte das 
Kreisseniorenbüro die Inklusion und Teilhabe von 
Menschen mit Hörbeeinträchtigungen weiter fördern und 
ihnen die barrierefreie Teilnahme an öffentlichen 
Veranstaltungen erleichtern. 
 
Für Informationen und Reservierungen steht das 
Kreisseniorenbüro gerne zur Verfügung. Anfragen sind 
bitte an Martin Brummer telefonisch unter 09131 – 803 
1336 oder per E-Mail an seniorenbuero@erlangen-
hoechstadt.de zu richten.  
 
Technische Details der Höranlage 
Die induktive Höranlage besteht aus einem drahtlosen 
Handmikrofon, zehn Empfängerkästchen (Taschen -
empfänger), zehn Hörschleifen, zehn Kopfhörern und 
einem Transportkoffer mit Ladestation. Die Anlage ist ein-
fach zu bedienen und für den Einsatz in kleinen 
Veranstaltungsräumen bis zu 50 Personen geeignet. 
Diese Anlage unterstützt sowohl Trägerinnen und Träger 
von Hörgeräten und Cochlea-Implantaten als auch 
Menschen mit leichter oder beginnender Schwerhörigkeit.  
Die Technik bietet eine klare und deutliche Sprach -
wiedergabe, selbst in geräuschintensiven Umgebungen 
wie Vorträgen oder Besprechungen.  
Durch die direkte Übertragung des gewünschten Signals 
(Sprache, Musik) in das Hörsystem der betreffenden 
Person, werden Stör- und Nebengeräusche weitgehend 
eliminiert.  
Das Gesprochene wird durch einen Sender (Mikrofon) 
unverzerrt an die Empfänger weitergeleitet, die die 
Zuhörenden um den Hals tragen.  
Die Empfänger sind entweder mit Kopfhörern oder mit 
einer Ringschleife verwendbar.
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1. FC Kalchreuth

An alle Wanderfreunde 
 
Einladung  zur nächsten Wanderung  
am Donnerstag den 4. Juli  2024 um –  
Achtung wieder um 13.30 Uhr 
 
Wir wandern den Fuchs – Rundweg um den 
Tiegelerdberg. 
im Kalchreuther Forst 
Strecke etwa 6 km, Dauer 2 1/2  Stunden.  
 
Willkommen sind alle wanderfreudigen Mitglieder, 
Rentner/innen und interessierte Gäste.  
 

Mit sportlichen Grüßen 
Ernst Bayerlein 

 

k~ÅÜêáÅÜíÉå=îçå=sÉêÉáåÉå=ìåÇ=lêÖ~åáë~íáçåÉå

Nachbarschaftshilfe  
mit eigenem Stand auf der Kirschkirchweih 
 
Besucht uns gerne am 07.07.2024 auf der Festwiese an 
der Erlanger Straße! Wir versorgen Seniorinnen und 
Senioren, die sich bei uns auf einen Plausch niederlas-
sen, mit Kaffee und Kuchen, kalten Getränken, 
Bratwurstbrötchen oder anderen leckeren Dingen, die an 
den Ständen zu haben sind. Wer nicht selber kommen 
kann, wird von uns nach Möglichkeit abgeholt und wieder 
heimgebracht.  
Gerne informieren wir alle, die sich interessieren.  
Kommt einfach vorbei - wir freuen uns! 
Eure Nachbarschaftshilfe Kalchreuth 

Für Abholdienst bitte anmelden unter 0173/3630714 - 
Susanne Giering 

UNTERSTÜTZER GESUCHT -  
GERNE AUCH JUGENDLICHE AB 16 JAHREN  

FÜR FRAGEN RUND UMS HANDY ! 

Kultur 
B a h n h o f  
Kalchreuth e.V.

KULTURPROGRAMM  
 

SOMMERPAUSE bis September 
Am 14.09.2024 starten wir wieder ins 

Programm  
 

FILM IN CONERT „DATING PLANET A“ 
OPEN AIR im Schulhof der Grundschule 

Kalchreuth 
www.datingplaneta.de 

 
Kartenvorbestellung unter 0911/5187806 oder 

www.kulturbahnhof-kalchreuth.de 
 
 

Qigong-Kurse  
mit Jutta Schweiger-Schmidt  

17:30 - 19:00 
 19:30 - 21:00  
Anmeldung und Info:  0911/5180644 o. 0179/4966934 
Mitbringen: bequeme Kleidung, Matte, Decke 
 
Wir freuen uns auf Sie!  
Kulturbahnhof Kalchreuth e.V. 
Hiltrud Brill 
 
Nähere Informationen zu Veranstaltungen 
und Vermietungen sowie Nutzung der Räumlichkeiten 
(Ausstellungen, Feiern, Kurse, Vorträge, etc.)  
erhalten Sie unter 
Tel.: 0911/5187806 (Hiltrud Brill)  
oder im Internet: www.kulturbahnhof-kalchreuth.de
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Termine Juni 2024 
 
10. Juli 2024 um 14:30 Uhr  
Seniorencafé mit Kaffee, Kuchen und Spiele im Hirtenhaus 

 

Boule-Turnier am Weiher in Röckenhof:  
Ein voller Erfolg trotz Regen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 25. Mai 2024 fand unser Boule-Turnier am Weiher in 
Röckenhof statt.  
Trotz des gemäßigten Wetters und gelegentlicher 
Regenschauer ließen sich zahlreiche Zuschauer und 
Spieler nicht die Laune verderben, um Teil dieses 
Ereignisses zu sein. 
Die teilnehmenden Teams, darunter "Kleiwiesn", "Wilde 
Henner", "Laschabell", "3 von der Tankstelle", "Volle 
Granade", "Queens+Kings", "Schweinchen Jäger" und 
"Die Großen", sorgten für spannende und unterhaltsame 
Spiele.  Jede Partie war ein Fest für die Augen und zeig-
te die Vielfalt und das Können der Spieler. Der Regen 
konnte die Stimmung nicht trüben. Dank der hervorragen-
den Organisation und des engagierten Einsatzes aller 
Beteiligten konnte der Spielbetrieb problemlos aufrechter-
halten werden. 
 
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Zur 
Freude aller Gäste gab es eine köstliche Auswahl an 
hausgemachten Kuchen und Kaffee. Später am Tag 
wurde der Grill angefeuert, und es gab herzhaft Gegrilltes. 
 
Unser Boule-Turnier war ein voller Erfolg und ein schönes 
Beispiel dafür, wie Gemeinschaft und Leidenschaft für 
den Sport Menschen zusammenbringen können. Wir freu-
en uns schon jetzt auf das nächste Jahr und hoffen, dass 

auch dann wieder so viele begeisterte Teilnehmer und 
Zuschauer mit von der Partie sein werden. 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses Event mög-
lich gemacht haben und an alle, die dabei waren! Vielen 
Dank an alle Helfer, die auf und abgebaut haben. 
 
Den Beitrag und viele andere Bilder findet ihr auf unserer 
Internetseite www.roeckenhof.de 
 

M i t d e n k e n  –  M i t r e d e n  –  M i t g e s t a l t e n  

 

Gruppe Datum Uhrzeit 
Kinder 2. & 3. Klasse 20.07. 14:45 Uhr Gruppenstunde 
Kinder 4. - 6. Klasse 20.07. 16:00 Uhr Gruppenstunde 
Jugend 26. – 28.07. Jugendzeltlager  

Landkreis 
 
 
 
 
 
 
 
Aktive Wehr - Dienstplan für Juli 2024 
17.07.  Mittwoch 19:00 Uhr Übung/Unterricht 
 
First Responder 
15.07.  Montag 20:00 Uhr Unterricht/Übung  
 
Freiwillige Feuerwehr Röckenhof 
08.07. Montag 19:00 Uhr Übung Gruppe 1+2 
 
13.07. Samstag ab 18:00 Uhr Grillfest der  

Feuerwehr Röckenhof 
 
Interessierte sind jederzeit herzlich eingeladen, zu einer 
unserer Übungsstunden vorbeizuschauen.

Kinder- und Jugendfeuerwehr 
Kalchreuth-Röckenhof

Polstermöbel- und Teppich- 
REINIGUNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit 
modernsten Maschinen, schnell, gründlich und preiswert! 

– KEINE FAHRTKOSTEN – 
91077 Neunkirchen am Brand 

Tel. 0 9134 /15 26

KaffeeStunde  
 
bei der AWO Kalchreuth 
jeden Dienstag ab 14 Uhr 
im Rathaus, Vereinsraum 
Jedermann/-frau ist herzlich willkommen!



- 21 -

POSTPOINT KALCHREUTH 
Rathausstr. 1, im Rathaus Foyer 

Öffnungszeiten:  
Mo., Do. u. Fr. 09:00 - 12:00 Uhr 
Di. 08:00 - 12:00 Uhr 
Mi. 16:00 - 18:00 Uhr 
Sa. 09:00 - 10:00 Uhr  

Frau Becker; Tel.: 0911/518 344-14,  
e-mail: postpoint@kalchreuth.de

Wie viel Solarenergie kann ich 
auf meinem Dach erzeugen?

Auf www.solare-stadt.de/erh
dein Dach anklicken & selbst sehen.

Ein Service des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt

Forther Hauptstraße 2
90542 Eckental

Telefon (0 91 26) 25 95-0
www.auto-kofler.de

UND AUCH WEITERHIN FÜR  
VW NUTZFAHRZEUGE. 

Als Servicepartner von Audi, VW und VW Nutzfahrzeuge bieten wir Ihnen sach- und fachgerechte Reparaturen, Servicetätig-
keiten und Werkstatttätigkeiten aller Art. Um Ihnen und Ihrem Wagen eine optimale Betreuung zu ermöglichen, sind wir darauf 
bedacht, unsere Mitarbeiter stets weiterzubilden und auf dem neusten Stand der Technik zu halten. Schulungen sowie interne 
und externe Weiterbildungen garantieren Ihnen einen bestmöglichen Service bei allen Belangen, die Ihr Fahrzeug betreffen. 

Sprechen Sie uns gerne an, wir kümmern uns sowohl um die Wartung  
als auch um die Instandsetzung Ihres Fahrzeuges!

IHR REGIONALER & FACHKUNDIGER  
SERVICEPARTNER FÜR VW & AUDI

Service

Nutzfahrzeuge



G E B Ä U D E R E I N I G U N G  W E C K  M E I S T E R B E T R I E B 
Inh. Lydia Weck· Orchideenstr. 5 · 90542 Eckental · Telefon  09126.2913570
Fax  09126.2913572 · E-Mail  info@weck-macht-sauber.de · www.weck-macht-sauber.de

Fenster- und
Wintergartenreinigung

Gewerbliche
Unterhaltsreinigung

.de

Teppich- und
Polsterreinigung anlagenreinigung

Solar- und Photovoltaik-Bau- und Grundreinigung

GEBÄUDEREINIGUNG

WIR SIND ZERTIFIZIERT
NACH ISO 9001WIR SIND INNUNGSBETRIEB

WECK-MACHT-SAUBER

Elektro • Heizung • Sanitär  
• E-Check  
• Neu-Installation sowie Kundendienst und Wartung   
• Antennen / SAT-Anlagen  
• Öl-, Gas-, Pellet- und Holzheizungen  
• Wärmepumpen / Solaranlagen   
• Bad-Modernisierung  
• Wohnraumlüftung   
 

Großgeschaidt   124  
90562 Heroldsberg  
Telefon: 09126 / 28 32 32  
Mail: info@wolf-gt.com   

 
Meisterbetrieb seit 1997  
mit Notdienst – Service  

0179-9217916 / Mail: juersto@web.de

Garten Neu- und Umgestaltung
Gartenpflege – Rasen – Hecke 
Zäune – Wege und Terrassen 
Gartenteiche und vieles mehr ...

Ihr Garten ist meine Welt...
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Gasflaschentausch
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Gasflaschentausch
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